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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Lisa-Marie Jeckel (FREIE WÄHLER)

Nachfrage zu Altlasten im Rhein-Lahn-Kreis und Rheinland-Pfalz

Das Land Rheinland-Pfalz fördert die Sanierung von Altlasten nach Maßgabe der „Fördergrundsätze – Kreislaufwirtschaft und 
Bodenschutz“. Auskünfte zu Altlasten werden in Rheinland-Pfalz von den Struktur- und Genehmigungsdirektionen (SGDen) in 
ihrer Funktion als Obere Bodenschutzbehörden erteilt.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung hinsichtlich der Kontamination von Baugrundstücken mit gesundheitsgefähr-

denden Stoffen (Altlasten) im Rhein-Lahn-Kreis vor?
2. Welche Gemeinden sind ihrer Verpflichtung zur Erfassung nicht nachgekommen (bitte aufgeschlüsselt nach Altablagerungen 

und Status der Erfassung)?
3. Wie hoch ist der Anteil der Gemeinden, die mit der Erfassung von Altablagerungen nachlässig umgehen?
4. Wie viel hat das Land Rheinland-Pfalz seit dem Jahr 2017 jährlich in die Sanierung von kommunalen Altlasten investiert (bitte 

aufgeschlüsselt nach Jahr und Mitteln in Euro)?
5. Hat die Landesregierung Kenntnis darüber, welche Schritte die kommunalen Spitzenverbände unternommen haben, um die 

Umsetzung der gesetzlichen Erfassungspflicht durch säumige Kommunen sicherzustellen?
6. Liegen der Landesregierung Kenntnisse hinsichtlich anhängiger Gerichtsverfahren gegen rheinland-pfälzischen Kommunen im 

Zusammenhang mit Defiziten bei der Altlastenerfassung vor?
7. Wie oft wurden seit dem Jahr 2018 Auskünfte bei der SGDen angefordert (bitte aufgeschlüsselt nach Anzahl der Auskünfte pro 

Jahr und durch wen diese getätigt wurden)?
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